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Datum: 12.04.2016 

 

Sitzungsvorlage 
 

Beratungsfolge Datum TOP-Nr. 

Umweltausschuss 10.05.2016  

 

Betreff 
 
Sachstandsbericht zum Projekt Mobil.Pro.Fit 

 

 
  Finanzielle Auswirkungen 
 

 X keine haushaltsmäßige Berührung 

 

  Auswirkungen siehe Sachverhalt 

 

 
    
 

Beschlussvorschlag 
 
Der Umweltausschuss nimmt den Sachstandsbericht zur Kenntnis. 

 
 
 
D o b r i n d t      W e r n e r 
Technischer Beigeordneter    Vorstand EUV 

 



Sachverhalt 

 

Der Bundesdeutsche Arbeitskreis für Umweltbewusstes Management e.V. (B.A.U.M.), 

hat am 16.03.2016 die Projektrunde im Rahmen von Mobil.Pro.Fit für die Region Ruhr-

gebiet eingeläutet. Auch der EUV Stadtbetrieb nimmt an der diesjährigen Projektrunde 

teil (Vorlage 2015/122). Zu der Auftaktveranstaltung und dem ersten Workshop waren 

acht Unternehmen anwesend, darunter auch E-ON, die TEDI GmbH und die Volksbank 

Dortmund, die ebenfalls ausgezeichnet werden sollen. Weiterhin vertreten waren Städte 

der Region (Bochum, Gelsenkirchen und Herten) sowie die regionale IHK, die die Be-

triebe auszeichnen sollen. 

 

Das Projekt „Mobil.Pro.Fit“ zeigt ökologische und ökonomische Vorteile in puncto Mobi-

lität auf und verknüpft diese miteinander, um den durch die Mobilität verursachten CO2-

Fußabdruck zu verringern. 

 

Von März bis August läuft die Bearbeitungsphase, in der intern mit Hilfe der B.A.U.M. 

an einem nachhaltigen Mobilitätskonzept für das Unternehmen gearbeitet werden soll. 

Ziel ist es, Potenziale hinsichtlich einer nachhaltigen Mobilität aufzudecken und auch 

langfristig im Unternehmen umzusetzen. 

 

Dazu wurde ein Mobilitätsteam innerhalb des Unternehmens gegründet, welches den 

Prozess begleitet und umsetzt. 

 

Als Hilfestellung gibt es von der B.A.U.M. drei Vor-Ort-Beratungstermine mit dem Mobi-

litätsteam sowie drei Workshops. Im August findet dann die Präsentation des Konzep-

tes vor einer Jury bestehend aus Vertretern der teilnehmenden Städte und der IHK 

statt. Für September ist die bundesweite Abschlussveranstaltung des Projektes geplant. 

 

Weiterer Bericht in der Sitzung. 
 
 
 
 


